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Sehr geehrte  
Kollegen und Kolleginnen, 
7 Jahre Hautklinik Dortmund 
Seit der Übernahme der Hautklinik 
im Oktober 2011 sind 7 Jahre ver-
gangen. Sieben eine Zahl, biblisch 
und literarisch gewertet, psycholo-
gisch interpretiert und mit Glück und 
Unglück assoziiert, veranlassen den 
heutigen Stand darzustellen und 
damit Entwicklungen in der Zeit auf-
zuzeigen. Drei Oberärztinnen, 1 
Oberarzt, 1 Fachärztin und 7 Assis-
tentinnen und 1 Assistent kümmern 
sich um das Wohl der Patienten und 
arbeiten an der Umsetzung aktuells-
ter Standards wie auch Innovatio-
nen. 
Für die onkologische und damit auch 
operative Ausrichtung der Klinik 
sprechen nicht nur die erfolgreiche, 
wiederholte Rezertifizierung als 
Hauttumorzentrum, sondern auch 
die operativen Zahlen, welche in 
2017 mit einem 10% und dazu noch 
einmal in 2018 mit einem 7% An-
stieg zu Buche schlugen. Neu etab-
liert wurde die Lymphomsprechstun-
de. Weitere Spezialsprechstunden 
bieten Termine für eine prä- und 
postoperative Versorgung oder 
phlebologische Abklärung und Be-
treuung von Autoimmunpatienten, 
wie auch berufsdermatologische Un-
tersuchungen zu vereinbaren sind. 
Bekannte, relevante, zeitgemäße 
Aufgaben welche in der Klinik u.a. 
Studien, Qualitätsmanagement, Tu-
morkonferenzen, Verantwortlichkei-
ten bis hin zum Transfusionsma-
nagement beinhalten, wurden um-
gesetzt. 
Die gute Zusammenarbeit im kolle-
gialen Netzwerk hat uns in diesen 7 
Jahren gestärkt. Wir möchten weiter 
daran arbeiten. Für eine schnelle 
und gezielte Terminierung ihrer Pati-
enten, für eine ambulante oder stati-
onäre Mitbetreuung, hilft uns Ihre 
durchgeführte Diagnostik (Labor, 
Histologie) und Präzisierung, ob wir 
ambulant oder stationär aktiv werden 
müssen.  

Ihre aktive Teilnahme an Fortbildun-
gen und die Rückmeldungen der Pa-
tienten zeigen uns, dass wir auf dem 
richtigen Weg sind. 
 
 
 

Personalia 

Frau Claudia Wietlacke, langjährige 
Sekretärin und Schreibkraft in der 
Hautklinik, geht  zum Ende des Jah-
res, nach 30 Jahren in der Klinik, in 
den verdienten Ruhestand und 
„wandert in den Norden der Republik 
aus“. 
Ein weiteres ´Urgestein´ verlässt uns 
nach 44 Hautklinik-Jahren ebenfalls 
im Dezember. Pfleger Martin Birwer 
- ihn konnte wirklich keine Dermato-
se aus der Ruhe bringen - beginnt 
nun seinen Un-Ruhestand. Wir wün-
schen beiden eine aktive Rentenzeit! 

 
Ein Umtrunk beim Abschied von Pfleger Martin Birwer 
 

Aus der Onkologie 

Melanom Stadium III - neue Thera-
pieoption: 
Adjuvante Zulassung für die Kombi-
nation Tafinlar/Mekinist sowie Nivo-
lumab seit Herbst 2018 - der Einsatz 
erfolgt bei Patienten, die aktuell im 
Stadium III sind und wird entspre-
chend einer nachgewiesenen BRAF- 
Mutation zu entscheiden sein. Um-
stellungen einer seit kurzem laufen-
den Interferon Therapie kommen 
z.B. bei Unverträglichkeiten in Frage. 
 
Als second line Therapie für das me-
tastasierte PECA sind die PD-1 An-
tikörper Pembrolizumab, Nivolumab 
zugelassen. 

Avelumab, eine anti-PDL-1 Ligand, 
ist eine neue Hoffnung für Patienten 
mit metastasiertem Merkelzellkar-
zinom. 
 

Veranstaltungen - Fortbildungen 

Ein neues Veranstaltungsformat 
fand ausgeprägtes Interesse bei den 
Besuchern. Prof. Nashan verblüffte 
die Zuhörer mit Einblicken in die 
Dermatologie bei „Ich sehe was, was 
Du nicht siehst“ am 21.11.2018 in 
der Magistrale des Klinikums Dort-
mund. Dabei wurden die Zuhörer bei 
der Themenbearbeitung miteinbezo-
gen, Fragen wurden beantwortet und 
individuelle ´Hauträtsel´ gelöst.  

 
Ansicht der Patientenveranstaltung in der Magistrale 

 
Weiter ging es interaktiv im Kolle-
genkreis mit der Frage „Wie machen 
Sie das denn?“ Wir erlebten einen 
intensiven Gedankenaustausch und 
Austausch guter Tipps bei der PSO-
NET Veranstaltung am 28.11.2018 
zum Thema, von und mit Dr. Ulrike 
Beiteke zum Thema „Lokaltherapie 
der Psoriasis“ und Dr. Peter 
Pierchalla zur „Vermeidung von Re-
gressen bei der Med.-Verordnung“. 
Den abschließenden Bilderbogen 
Psoriasis bei Kindern zauberte Dr. 
Rudolf Schulte Beerbühl aus seinem 
unerschöpflichen Archiv auf die 
Leinwand. 
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Als drittes die Nachwuchsförderung 
bei einem hauseigenen Nahtkurs: 
Am 19.09.2018 fand zum ersten Mal 
unter der Leitung des erfahrenen 
Dermatochirurgen Dr. med. Klaus 
Werner Schulte, ehemaliger Leiter 
des Hauttumorzentrums der Hautkli-
nik Düsseldorf, ein interner Pigface-
Nahtkurs für die Assistenzärzte der 
Hautklinik und der HNO-Klinik Dort-
mund statt. Nach einer theoretischen 
Einführung wurden unter Anleitung 
von Dr. Schulte und Dr. Dengler ver-
schiedene Naht- und plastische Ver-
schlusstechniken an den Schweine-
köpfen geübt.  
 

Gratulationen 

Frau Malgorzata Malek zur bestan-
denen Facharztprüfung am 
23.7.2018 

 
Frau Dr. Sonja Dengler zur Zusatz-
bezeichnung „Allergologie“ 

 
und Frau Dr. Nora 
Schlecht zum  
3. Posterpreis der 
AGDV im Rah-
men der Münche-
ner Fobi Woche 
für das Poster 

„Die Hautklinik in Dortmund im Wan-
del der Zeit – eine 129 jährige Ge-
schichte“. 

Ankündigungen 

Aktuell schon geplante Fortbildun-
gen für das Jahr 2019 finden Sie auf 
der Homepage der Hautklinik; 

http://www.klinikumdo.de/medizin/kli
niken-und-
abteilungen/hautklinik/aktuelles-und-
medien/fortbildungen/interner-
fortbildungskalender.html 

Wie in jedem Jahr zum 29.10. haben 
DDG, BVDD, Dt. Psoriasis Bund und 
PsoNet zu PatientenInformations-
veranstaltungen zum Thema Pso-
riasis aufgerufen. Nach Twitter und 
youtube 2017 hat die Hautklinik 
diesmal wieder den direkten Dialog 
mit den Betroffenen genutzt und 
über „Neues und Bewährtes in der 
Therapie“ diskutiert. Dr. Ulrike Beite-
ke konnte viele individuelle Fragen 
beantworten und so manches indivi-
duelle Problem wurde gelöst. Bitte 
merken Sie das Datum jetzt schon 
für Ihre Patienten vor. Die nächste 
Aktualisierung gibt es am 29. Okto-
ber 2019!!!! Einladung folgt 

Nächste PSO-NET Veranstaltung 
am 13.2.2019 ab 16:00 Uhr , Biblio-
thek der Gynäkologie-Therapiejungle 
Psoriasis: Was, wann, für wen? 

Aktuelles Organigramm  

der Hautklinik 

 
Zur besseren Orientierung haben wir 
Ihnen thematische Zuordnungen und 
Ansprechpartner aufgezeichnet  
(ohne Anspruch auf Vollständigkeit). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wichtige Telefonnummern 

Station B20            0231-953-21561 

Station B22            0231-953-21562 

Ambulanz            0231-953-21556 

                                 0231-953-21557 

P-Ambulanz            0231-953-21550 

Notdienst            0231-953-21562 

OP                       0231-953-21559 

Lichttherapie            0231-953-21585 

Allergielabor            0231-953-21581 

MM-Sprechstunde      0231-953-21557 

Studiensekretariat 0231-953-21575 

 

Besonderheit 

Haben Sie das Weihnachtsvideo des 
Klinikum Dortmund gesehen, sonst 
hier der link: 
https://www.youtube.com/watch?v=n
1OSrLGie6k 
 
Mit den besten Wünschen für 
das Jahr 2019  
grüßt das gesamte Team der 
Hautklinik 

 
 

 

Dr. S. Dengler 
Geschäftsführende OÄ 

Leitung OP, Allergologie 

 

Frau M. Malek 
OP, Ästhetik, Aller-

gologie, BG 

B22  
Frau N. Schlecht 

Klassische Dermatolo-
gie; Infektiologie, On-
kologie, Phlebologie 

 

Frau K. Tepen 
OP, Psoriasis, klassi-
sche Dermatologie 

Dr. S. Weddeling 
Allergologie,  Pso, BG 

Herr S. Murday 
Psoriasis, Studien, Äs-

thetik 

Dr. S. Hüning 
Koordinatorin HTZ 

Studien, Nachwuchsför-
derung in der DDG, 

akad. Lehre 

 

Dr. P. Dücker 
Leitung HTZ, OP, 

Phlebologie, Sonogra-
phie 

 

Dr. U. Beiteke 
Leitende OÄ 

Leitung Ambulanz, UV, 
PSONet, PsoBest 

Klinikdirektorin  
Prof. Dr. D. Nashan 

B20 
Frau A. Haep 

klassische Dermatolo-
gie, OP, Ästhetik 

 

Frau L. Hake 
klassische Dermatolo-

gie 
Onkologie 

 

Dr. H. Ständer 
Stationen, UV, Auto-

immunologie 


